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50-Jähriger steht im Tor
Kreisoberliga Offenbach: Aber Kresic kann Pleite in Dietesheim nicht verhindern

OFFENBACH � TuS Zeppelinheim
heißt der Sieger des Topspiels
in der Fußball-Kreisoberliga
Offenbach. Das Team gewann
1:0 (0:0) beim SVG Steinheim.
Tabellenführer bleibt die Spvgg.
Dietesheim, die sich mit 5:2 (3:1)
gegen die SG Heusenstamm-
Zrinski durchsetzte – obwohl die
in Ignjac Kresic einen einstigen
Zweitliga-Profi zwischen den
Pfosten stehen hatte.

Spvgg. Dietesheim - SG Heu-
senstamm-Zrinski 5:2 (3:1). SG-
Trainer Ignjac Kresic (unter
anderem 42 Zweitliga-Spiele
für Dynamo Dresden) stand
wenige Tage nach seinem 50.
Geburtstag im Tor der Gäste,
doch von Dietesheim gab es

nachträgliche keine Geschen-
ke. „Wir haben von Beginn
an dominiert“, sagte Spvgg.-
Sprecher Zdravko Reichel.
„Es gab noch vier klare Chan-
cen für uns, aber wir scheiter-
ten jeweils an Kresic.“
Spvgg. Dietesheim: Ott; Strack, Röhl, J.
Mitsopoulos, Jöst, R. Mitsopoulos, Krik-
ser, Camara, Özdemir, Reichl, Bacher
(Gaubatz, Maier, Loy)
SG Heusenstamm-Zrinski: Kresic; Pe-
trasevic, Bayraktaroglu, Ivkovic, Budimir,
Bosnjak, Vincetic, Jajalo, Korcanin, Zivko-
vic, Vinkovic (Juric)
Tore: 1:0, 2:0, 3:0 Bacher (14., 40., 41.),
3:1 Vimcetic (43.), 4:1 R. Mitsopoulos
(50.), 4:2 Bosnjak (80.), 5:2 R. Mitsopou-
los (90.+1)

JSK Rodgau II - 1.FC Langen 2:5
(0:5). Ohne Chancen waren
die Gastgeber gegen das Spit-
zenteam aus Langen, das be-
reits zur Pause 5:0 führte und
anschließend zurückschalte-
te. „Wir waren klar unterle-
gen“, sagte Rodgaus Trainer
Christian Schramm. „In der
zweiten Hälfte haben wir et-
was besser gespielt, doch wir

müssen unsere Punkte jetzt
in den kommenden Begeg-
nungen holen.“
JSK Rodgau II: Imgram; Romero, März,
Dittrich, Gardon, Peretzki, Fröb, Al-Abed,
Friedrich, Barth, Lutz (Hantjaras, Kara-
bay, Spindler)
1.FC Langen: Simo; Klooz, Gaidzik, Po-
povic, Max Werner, Cholewa, Beck-
mann, Dane Greising, Stoytchev, Karate-
pe, Seibel (Deuker, Kirnig, Wilhelm)
Tore: 0:1 Beckmann (8.), 0:2 Dane Grei-
sing (18.), 0:3 Popovic (31.), 0:4 Cholewa
(37./FE), 0:5 Beckmann (38.), 1:5, 2:5
Spindler (80., 83.)

SVG Steinheim - TuS Zeppelin-
heim 0:1 (0:0). Tristan Pouli-
quen entschied die Partie mit
seinem Tor in der Endphase
zu Gunsten der Gäste. „Wir
sind erst nach dem Rück-
stand in Fahrt gekommen“,
ärgerte sich Steinheims Ab-
teilungsleiter Bernd Hart-
mann. „Ein aus meiner Sicht
reguläres Tor zum 1:1 wurde
wegen Abseits nicht aner-
kannt, zudem hatten wir in
der Nachspielzeit noch zwei,
drei gute Chancen.“ Hart-
mann bemängelte aber, dass
die Mannschaft erst in den
letzten Minuten zielstrebig
nach vorne spielte.
SVG Steinheim: Hartmann; Fischer, Ka-
minski, Shaheen, Seitz, Brighache, Kol-
chak, Sauer, Zormpalas, Khederzadeh,
Piertuolongo (Knirsch, Raab, Steinbre-
cher)
TuS Zeppelinheim: Brosig; Leggiadro,
Krottak, Kobilsek, Friedrich, Pouliquen,
Ziegler, Afellah, Lazaar, Esposito, Fernan-
dez (Müller)
Tor: 0:1 Pouliquen (84.)

Spvgg. Seligenstadt - TSG Neu-
Isenburg 2:2 (1:1). Mit der soge-
nannten Brechstange kamen
die Gastgeber in der Schluss-
minute noch zum Ausgleich.
Spielertrainer Nick Janovsky
köpfte einen langen Ball zum
2:2 ein. „Am Ende war es aus
meiner Sicht ein gerechtes
Ergebnis“, meinte Janovsky.
„Beide Teams hatten noch ein
paar Chancen.“ In der Nach-

spielzeit kam es noch zu ei-
nem Tumult. Drei Platzver-
weise waren die Folge.
Spvgg. Seligenstadt: Schlund; Hefter,
Herbert, Born, Ernst, Walter, Wolf, Mül-
ler, Nikolov, Hock, Fischer (Metzger, Ja-
novsky, Kunkel)
TSG Neu-Isenburg: Brandt; Landzettel,
Lipka, Sonders, Surano, Kifle, Fayssal,
Madziala, Titsch-Rivero, Wolfarth, Y. El
Issami (Khaldy, Gulin, Barth)
Tore: 1:0 Nikolov (26.), 1:1 Madziala
(40.), 1:2 Faissal (58.), 2:2 Janovsky (90.).
Rot: Hock (90.+1) / Khaldy (90.+1), Ritter
(Ersatztorwart/90.+1)

VfB Offenbach - SG Egelsbach
2:1 (0:1). Die Gastgeber dreh-
ten nach dem Seitenwechsel
in Überzahl noch die Begeg-
nung. „Egelsbach hat sich
durch die beiden Platzverwei-
se selbst geschwächt“, sagte
VfB-Vorsitzender Andreas
Griesenbruch. „Wir haben
auf dem Hartplatz gespielt, es
war die erwartet schwere Be-
gegnung.“
VfB Offenbach: Reuswig; Lotz, Schen-
derlein, Mothes, Jaatit, Osmanagic, Ba-
bic, Aljatari, El Barkani, Kröner, Stieglitz
(Genic, Ramaj, Klemenz)
SG Egelsbach: Beck; Bargu, Konrad, Fili-
us, Kalzu, Muzlijaj, Pischulti, Walter, De-
libudaki, Müller, Prugoveki (Schneider,
Riemer, Handke)
Tore: 0:1 Kalzu (19.), 1:1 Kröner (79.),
2:1 Jaatit (81.) - Rot: Delibudak (SGE, 22.)
- Gelb-Rot: Prugovecki (SGE, 90.)

TuS Klein-Welzheim - SG Göt-
zenhain 3:0 (1:0). Marcel Köpp-
ler entschied mit seinem
Kontertreffer zum 3:0 die Be-
gegnung zu Gunsten der
Gastgeber. „Götzenhain hat
nach dem 0:2 und unserer Ro-
ten Karte viel Druck ge-
macht, doch am Ende haben
wir einen verdienten Sieg ge-
holt“, freute sich TuS-Trainer
Robert Gemeri über die drei
wichtigen Punkte im Kampf
gegen den Abstieg.
TuS Klein-Welzheim: Gemeri; Köppler,
Schorn, Katsumura, Kramer, Frumento,
Eksert, Biljibani, Türkoglu, Sari, Özdemir
(Popp, Böhm, Abdulkarim)

SG Götzenhain: Kolb; Karach, Ma-
tejtschek, Mogk, Seifert, Kulcke, Jonas
Müller, Wanzke, Rossteutscher, Rassner,
Molter (Janik, Müller, Göckes, Streb)
Tore: 1:0 Özdemir (20.), 2:0 Abdulkarim
(70.), 3:0 Köppler (85.) - Rot: Özdemir
(TuS, 72., Foulspiel)

FC Offenthal - SG Wiking Of-
fenbach 3:0 (0:0). „Nach dem
Überraschungserfolg in Lan-
gen hatten wir es heute sehr
schwer, die SG Wiking zu be-
siegen“, sagte Offenthals Ab-
teilungsleiter Marcel Wald-
mann. Erst in Überzahl (ab
der 65. Minute) setzten sich
die Offenthaler am Ende
noch klar durch. „Wir waren
die bessere Elf und der Sieg
ist verdient“, so Waldmann
weiter.
FC Offenthal: Smajic; Schmidt, Piske,
Klein, Allaw, Brummund, Ferderer, Dinc,
Düsüncelli, M. Lehr, Scheich (Somma,
Dönmez, Rabhioui)
SG Wiking Offenbach: Göktepe; Hü-
ber, Chemlal, Balon, Teca Feijo, Pereira,
Misurnov, Martel, Memisi, Cirkic, Nitta
Tore: 1:0 Piske (49.), 2:0 Klein (86.), 3:0
Somma (89.) - Gelb-Rot: Chemlal (65.)

TSV Heusenstamm - TSV Du-
denhofen 1:2 (0:0). Im ersten
Spiel nach dem Trainerwech-
sel (Sascha Höhn folgte auf
Petar Duvnjak, der aber Spie-
ler bleibt) offenbarte der Ta-
bellenletzte die gleichen Pro-
bleme. „Wir haben vorne ein-
fach zu wenig Durchschlags-
kraft“, sagte Heusenstamms
Sprecher Joachim Geiger.
„Und hinten bekommen wir
dumme Gegentore. Beim 0:1
patzte Torwart Maximilian
Gratzl, der zweite Gegentref-
fer fiel unmittelbar nach un-
serem Ausgleich.“
TSV Heusenstamm: Gratzl; P. Duvnjak,
Hierl, Barisic, Öztürk, Ekici, Karampimpe-
ris, Benzer, Leggiadro, Mazza, Vincenzo
(Krimm, El IAamari, Baltrusch)
TSV Dudenhofen: Petzold; Wischer,
Langert Jonas, Borchardt, Ünsal, Usta,
Gültekin, Bepple, Heinrich, Boateng
(Sommer, Witt, Veseli)
Tore: 0:1 Usta (57.), 1:1 Benzer (78.), 1:2
Veseli (79.) � rjr

Fabian Gaubatz verteidigte mit der Spvgg. Dietesheim durch einen 5:3-Heimsieg gegen die SG Heu-
senstamm-Zrinski die Tabellenführung.  � Foto: Scheiber

Türkgücü gewinnt zum dritten Mal in Folge mit 2:0
Kreisliga A West: Dietzenbacher klettern auf Platz vier / Spitzenreiter SV Pars Neu-Isenburg hat beim 2:1 gegen Maroc Offenbach große Probleme

OFFENBACH � Mit Mühe setzte
sich der Tabellenführer der
Fußball-Kreisliga A Offen-
bach West durch, der SV Pars
Neu-Isenburg gewann sein
Heimspiel gegen den BSC
1899 Offenbach knapp mit
2:1. Auch die Verfolger gaben
sich keine Blöße: Der FC For-
tuna Offenbach behauptete
sich Derby bei Squadra Az-
zurra mit 1:0 und der SV Drei-
eichenhain setzte sich bei der
zweiten Mannschaft der
Spvgg. 03 Neu-Isenburg mit
3:1 durch.

SV Pars Neu-Isenburg - FC Ma-
roc Offenbach 2:1 (1:0). Die
Gäste spielten die erste Halb-
zeit nur zu zehnt, füllten erst
in der Pause auf. „Wir haben
uns schwer getan“, sagte Neu-
Isenburgs Torwart Arif Arifi.
„Der FC Maroc hat auch in
Unterzahl gut dagegen gehal-
ten, wir sind zu wenig über

die Außenstürmer gekom-
men.“ In der Schlussphase
verhinderte Spielertrainer Sa-
san Tabibzadeh den Aus-
gleich, kratzte einen Offenba-
cher Schuss noch von der Tor-
linie.
SV Pars Neu-Isenburg: Arifi; Abate Me-
lesse, A. Öztas, G. Öztas, Ouadah, Ispir,
H. Erdem, Tabibzadeh, Puls, E. Erdem
Sallili (Brunnhardt, Belegu, Hensel)
FC Maroc Offenbach: M Bonde; Fi-
nisch, Afkir, Daraz, Bouzlafa, Benayad,
H. El Barkani, Saidi, Arab, Jaatit, Darraz
(El Fatimi, Abarkane)
Tore: 1:0 Ispir (12.), 1:1 El Fatimi (60.),
2:1 Abate Melesse (77.)

Squadra Azzurra Offenbach -
FC Fortuna Offenbach 0:1 (0:0).
Die Gastgeber verpassten ei-
nen möglichen Punktgewinn.
„Es war ein offenes Spiel von
beiden Seiten und wir hätten
einen Punkt verdient ge-
habt“, meinte Squadra-Trai-
ner Marco Schneeberger.
Squadra Azzurra Offenbach: Mazza;
Alimpasouglou, Götz, Nowak, Guel, Fos-

si, Savoca, De Angelis, Torrico, Kockiri,
De Astis (Scharifi Azizi)
FC Fortuna Offenbach: Wassef; Milten-
berger, Torun, Frank, Izairi, Corso, Reigl,
M. Marino, Weihs, Dodaro, M. Leppin
(Kiluk, Di Falco, G. Marino)
Tor: 0:1 Corso (74.) - Gelb-Rot: De Ange-
lis (29.), Leppin (35.)

Spvgg. 03 Neu-Isenburg II - SV
Dreieichenhain 1:3 (0:2). „Trotz
des Rückstandes und in Un-
terzahl haben wir nach der
Pause noch einmal alles ver-
sucht, kamen auch heran“,
sagte Neu-Isenburgs Trainer
Alfredo Sanchez. Doch ein
von Torwart Suliman Raufi
aufgenommener Rückpass
brachte die Entscheidung.
Den indirekten Freistoß ei-
nen Meter vor dem Tor ver-
wandelte Michael Konet-
schnik zum 3:1-Endstand für
die Gäste.
Spvgg. 03 Neu-Isenburg II: Raufi; Reit-
bauer, Schamschula, Buschmann, Sän-
ger, Finke, Profumo, Gulin, Kammholz,
Nassif, Nedwied (Awel, Faizi, Hillebrand)

SV Dreieichenhain: Leonhardt; Komo-
rek, Locher, Beck, Kampa, Mann, Korth,
Pawlik, Konetschnik, Dailli, Kossak (Win-
kel, Amin)
Tore: 0:1 Komorek (6.), 0:2 Konetschnik
(45.), 1:2 Nassif (54.), 1:3 Konetschnik
(64.) - Gelb-Rot:Nedwied (31.)

Türkgücü Dietzenbach - SG Ro-
senhöhe II 2:0 (0:0). Mit dem
dritten 2:0-Sieg in Folge ha-
ben sich die Dietzenbacher
auf den vierten Platz gescho-
ben. „Ein tolles Kompliment
an meine Mannschaft“, sagte
Türkgücü-Vorsitzender Ismail
Yildiz. „Sie zeigt seit Wochen
gute Leistungen, nicht nur in
den Punktspielen sondern
auch im Training“, freute er
sich über den verdienten Er-
folg gegen die Mannen aus
Offenbach.
Türkgücü Dietzenbach: Kuloglu; Fakir,
Kolar, Bicer, I. Yildiz, Mitiler, Topkiran,
Kuzkaya, Atmaca, Erhoruz, Samouri (De-
lifer)
SG Rosenhöhe II: Bienek; Tricolo, Lo-
pez, Brnic, Da Silva, Prevete, Ahmed,

Daub, Bruschi, Korkosz, Cama (Kratz,
Sauter)
Tore: 1:0 Atmaca (60./FE), 2:0 Delifer
(90.)

DJK Sparta Bürgel - Susgo Of-
fenthal 4:1 (2:1). Auch mit dem
letzten Aufgebot kamen die
Gastgeber zu einem hochver-
dienten Erfolg. „Kurzfristig
ist auch noch Sven Blazevic
ausgefallen, er ist am Wo-
chenende Vater geworden“,
sagte Sparta-Sprecher Olaf
Happel, der zudem auch auf
einige gesperrte Akteure ver-
zichten musste. „Insgesamt
waren wir 90 Minuten klar
überlegen, der Gegentreffer
ist einem individuellen Feh-
ler geschuldet“, so Happel.
Noori trug sich zweimal in
die Torschützenliste ein.
DJK Sparta Bürgel: Frantzen; Noori,
Kresovic, Klaussner, Nishida, Linzenbold,
Spionjak, Heublein, Anujic, M. Shaffer,
Schindelar (Kurz)
Susgo Offenthal: Peters; Bouchaib,

Kniller, Kunz, Brestel, Stimpel, Maldera,
Lahri, Kilic, Banzhaf, Öztürk (Ataneba,
Graser, Reitz)
Tore: 1:0 Noori (20.), 1:1 Lahri (42.), 2:1
Noori (45.), 3:1 Linzenbold (67.), 4:1 M.
Shaffer (70.)

Kickers Obertshausen II - BSC
1899 Offenbach 4:0 (1:0). Inner-
halb von drei Minuten ent-
schieden die Kickers die Be-
gegnung zu ihren Gunsten.
„Der BSC hat kämpferisch
lange dagegen gehalten“, sag-
te Obertshausens Trainer
Frank Läpple, viele Jahre
selbst beim Gegner als Spie-
ler und Trainer aktiv. „Die
Gäste hatten auch ihre Chan-
cen, doch am Ende hatten wir
aufgrund unserer besseren
Kondition leichtes Spiel.“
Kickers Obertshausen II: Schlaud;
Scholz, Dindorf, Bott, Wagner, Ch.
Arndt, Kulke, Schmidt, Roemgens, Sei-
del, Selmanovic (Gennuso, Modica,
Wojnarski)
BSC 1899 Offenbach: Henne; J. Nebe-
ling, S. Nebeling, Keoseoglu, Vachtani-

dis, Pruss, Tas, Haschke, Jaatit, Shala,
Eyueboglu (Weu, Akbar)
Tore: 1:0 Selmanovic (20.), 2:0 Modica
(71.), 3:0 Selmanovic (73.), 4:0 Durante
(74.)

Fortuna Dreieich - SSG Langen
3:1 (1:1). Erst eine „Kabinen-
predigt“ von Fortuna-Trainer
Aydin Avdic in der Pause
brachte seine Jungs in
Schwung. „In der zweiten
Hälfte waren wir die klar
überlegene Mannschaft und
hätten bei konsequenter
Chancenverwertung auch hö-
her gewinnen müssen“, sagte
Aydin Avdic.
Fortuna Dreieich: Frank; Dreyer, Schra-
der, Böhme, Lechner, Kifle, Mazzone,
Schellhorn, Lucente, Bachmann, Neri (Al-
tomari, Nuri, Kern)
SSG Langen: Starck; Tatari, Lazzaro,
Krämer, B. Tesema, Kifle, Alsleben, Azizi,
E. Tesema, Sterk, Kapoor (Tucci, Girma,
Günes)
Tore: 1:0 Neri (28.), 1:1 E. Tesema (31.),
2:1 Kifle (61.), 3:1 Schellhorn (71.) - Bes.
Vorkomnisse: Neri schießt FE an Latte (8.)
� rjr

Erfahrung von Mesic zahlt sich für SG Nieder-Roden aus
Kreisliga A Offenbach: Saisonübergreifend 25. Sieg in Folge / Klein-Auheim verschießt zwei Foulfelfmeter in drei Minuten / Espanol hadert nach 2:3

OFFENBACH �  Die SG Nieder-
Roden marschiert weiter
durch die Fußball-Kreisliga A
Offenbach Ost, feierte beim
3:0 über die Spielvereinigung
Hainstadt den saisonüber-
greifend 25. Sieg in Folge.
Doch auch die Verfolger
punkten weiter.

Spvgg. Dietesheim II – TSG
Mainflingen 1:6 (0:1). Bis zum
Rückstand waren die Gastge-
ber die bessere Mannschaft,
vergaben aber zweimal frei-
stehend. „In der ersten Hälfte
haben wir gut gespielt, direkt
nach dem Pausenpfiff dann
das 0:2 kassiert. Danach ha-
ben wir leider ohne die nöti-
ge Einstellung, ohne Herz
und ohne Charakter ge-
spielt“, hadert Dietesheims
Trainer Benjamin Crnaric.
Dietesheim II: Kimmel; Zimmermann,
Gebhardt, Freudenberg, Crnaric, Domi-
nic Tanfal, Maier, Brucia, Riouch, U. Tas,

H. Tas (Elsässer, Buschmann)
Mainflingen: Bartke; Thomas, H. Drin-
haus, Bernard, Zaig, Castro, Zöller, Bah-
addou, Schwarzkopf, Weskamp, Koro-
dowov (Karg, Quint, Babic)
Tore: 0:1 Zaig (36.), 0:2 Castro (48.), 0:3
Bernard (59.), 1:3 Burica (65.), 1:4 Ber-
nard (69./FE), 1:5 Zaig (75./FE), 1:6 Babic
(90.)

Gemaa Tempelsee – Teutonia
Hausen 0:5 (0:4). Innerhalb
von nicht einmal 20 Minuten
„schenkte“ Tempelsee den
Gästen den Erfolg. „Die ers-
ten vier Tore waren alles Feh-
ler von uns, danach war die
Partie auch wieder ausgegli-
chen. Hausen war nicht bes-
ser als wir“, sagt Gemaa-Spre-
cher Stefan Mehling.
Tempelsee: Waffender; B. Bulone, Fer-
nandez, Bantis, Terziqi, Shala, Krasnici, S.
Di Vino, Wietschinski, Acikel, A. Bulone
(Simon, Papa, S. Borelli)
Hausen: Walter; Neuder, Scheiner, J.
Blahut, D. Blahut, Düsgün, Teich, A.
Mandel, S. Mandel, Holzhacker, Fischer
(Beqiraj, Sanchez, Klein)
Tore: 0:1, 0:3 D. Blahut (12., 18.), 0:2

Klein (17.), 0:4 Holzacker (25.), 0:5 Beqi-
raj (71.)

SV Zellhausen – TSV Dudenho-
fen II 2:1 (0:1). „Gerade in der
ersten Hälfte haben wir uns
schwer getan und sind in
Rückstand geraten. In Halb-
zeit zwei war es dann ein
Spiel auf ein Tor, wir haben
gedrückt und hätten auf-
grund unserer Chancen
schon viel früher den Sieg
klarmachen müssen“, fasst
Zellhausen-Sprecher Markus
Kowolik zusammen.
Zellhausen: Milazzo; Rückert, Berg-
mann, Hitzel, Nietzschmann, Acker-
mann, Striehl, Müller, Werner, Krien, Si-
mon (Schlett, Mailänder)
Dudenhofen II: Walter; Döbert, Fischer,
Kusnezow, Kitzinger, Stenger, F. Klein,
Dauth, Peric, Nordquist, Sommer
Tore: 0:1 Stenger (25.), 1:1, 2:1 Nietz-
schmann (67., 85.) – Gelb-Rote Karten:
Stenger (73.), Sommer (89./beide Du-
denhofen)

Espanol Offenbach – TuS
Froschhausen 2:3 (1:1). Kurz

vor Spielende erzielten die
Offenbacher den Ausgleich,
kassierten allerdings noch
das 2:3. „Das ist extrem bitter.
In Unterzahl kommen wir
noch zum Ausgleich und
schenken den Punkt dann
her. Wir haben Froschhausen
quasi eingeladen und sie wa-
ren clever genug, das auszu-
nutzen“, sagte Espanol-Trai-
ner Christian Müller.
Espanol: Hartmann; Martin, Mohebbi,
Navas, Castillo, F. Ganss, El Krafli, Njel, S.
Ganss, Friedrich, de Sousa (del Abol Can-
ler)
Froschhausen: Horn; Schwender, Co-
lucci, Gerheim, Lemens, Schönherr, Wal-
ter, Aghbar, Hark, Kloiber, Hansen
Tore: 0:1 Hark (38.), 1:1 Mohebbi (43.),
1:2 Aghbar (75.), 2:2 Martin (88.), 2:3
Hansen (90.+3) – Gelb-Rote Karte: de
Sousa (85./Espanol)

Alemannia Klein-Auheim –
Türk. SC Offenbach 0:4 (0:2).
Beim Stand von 0:0 vergaben
die Klein-Auheimer zwei kla-
re Torchancen. In der 51. und

53. Minute schossen die Gast-
geber auch noch zwei Foulelf-
meter über das Tor. Aleman-
nia-Sprecher Karl Schneider
sagte: „Das waren die ent-
scheidenden Situationen.
Wenn wir in Führung gehen
oder durch die Elfmeter zum
Ausgleich kommen, kann das
ganz anders ausgehen.“
Klein-Auheim: Aksit; Roth, Delarue,
Dacco, Reiner, Dörr, Sturm, Löffler,
Horch, Salg, Crass (Röder, Demuth,
Buchwalter)
Türk. SC: Bulut; Balci, Denizli, Hakki, Er-
tugrul, Chaudhry, Sahin, Sahinler, Car-
vus, Ilnem, Ucar (Issah, Kilitci, Firat)
Tore: 0:1, 0:2 Sahinler (18., 35.), 0:3 Balci
(76.), 0:4 Kilitci (87.) - Gelb-Rote Karte:
Firat (28./Türk. SC) – Bes. Vork.: Salg
(51.) und Reiner (53.) verschießen FE

SKG Rumpenheim – TSV Läm-
merspiel 2:3 (2:1). Auch wegen
der schwachen Rumpenhei-
mer Anfangsphase gingen die
Gäste verdient in Führung.
Noch in der ersten Hälfte
drehten die Gastgeber die

Partie, kassierten kurz nach
der Pause den Ausgleich. Erst
ein Strafstoß kurz vor Spiel-
schluss sorgte für den Läm-
merspieler Jubel. „2:2 wäre
das gerechte Ergebnis gewe-
sen“, so Rumpenheim-Spre-
cher Bernd Kriebel.
Rumpenheim: Wissel; Birk, Kramer, A.
Werber, Jahnel, Hart, L. Werber, Breiten-
bach, Maul, Hingst, Knippschild (Sawari,
Schäfer, Schmidt)
Lämmerspiel: Heiter; Dieter, Palumbo,
Breyer, Novia Almeida, Martin, Berbece,
Schwan, Ascione, Reinhard, Heinz (Bor-
mann)
Tore: 0:1 Bormann (15.), 1:1 Sawari
(32.), 2:1 Almeida (45./ET), 2:2 Bormann
(52.), 2:3 Reinhard (85./FE)

SG Nieder-Roden – Spvgg.
Hainstadt 3:0 (1:0). „Hainstadt
hat sich gut verkauft, für uns
wird es immer schwieriger,
unsere Serie auszubauen“,
sagt Nieder-Rodens Sprecher
Matthias Dries. „Wir haben
die Tore zum richtigen Zeit-
punkt gemacht. Da zahlt sich

die Erfahrung eines Mirnes
Mesic aus.“
Nieder-Roden: Piesker; Berger, Kuprat,
Leue, Demirtas, Mesic, G. Sinan, Müller,
Sinan, Werle, Wöll (Arnautovic, Haddadi
Shari, Simon)
Hainstadt: Rückert; Weiss, Bergheuer, S.
di Falco, Thoma, Griehl, Mandel, Bayram,
Jung, Merget, Pistritto (Yavus, Trageser)
Tore: 1:0, 2:0 Mesic (25., 73./FE), 3:0
Arnautovic (88.)

SG Hainhausen – FC Germania
Bieber 1:3 (0:1). „Wir haben
unsere drei Gegentore quasi
selbst reingemacht. Aber
nichtsdestotrotz war es ein
verdienter Sieg, Bieber war
die bessere Mannschaft“, er-
klärt Hainhausens Trainer
Thosten Zuch.
Hainhausen: Köhl; Schmidt, Kühn, Spö-
ckinger, Müller, Liorente, Langer, F. Ege-
rer, Kern, K. Egerer, Demel (Östreich)
Bieber: Peter; Kösen, Wehner, Kheder-
zadeh, Zinser, Bülbül, Gulzar, El Fatimi,
Bär, Fazel, S. Lamalam (Schmitz, Statovci,
Santalucia)
Tore: 0:1 Zinser (26.), 0:2, 0:3 Bülbül
(51., 58.), 1:3 Östreich (90.) �  lahe


